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IPR-Teilschwerpunkt im Sommersemester 2020 

 

Liebe Studierende, 

aufgrund der Corona-Krise werden die Lehrveranstaltungen im kommenden Sommersemester 2020 
nicht (oder nur eingeschränkt) im „normalen“ Präsenzmodus stattfinden können. Wir werden deshalb 
auf digitale Lernformen ausweichen müssen. Daran arbeiten wir derzeit. 

Das Wichtigste zuerst: Wir wollen, dass Sie durch diese Umstellungen keine Studienzeit verlieren. 
Unser Ziel ist es, dass Sie nach Abschluss des Sommersemesters den Kenntnisstand haben 
(können), den Sie gehabt hätten, wenn die Lehre wie immer abgelaufen wäre. 

Das bedeutet: Die für das Sommersemester im Teilschwerpunkt IPR angekündigten Veranstaltungen 
finden statt, wenn auch in irgendeiner Weise digitalisiert. Wie sich die Digitalisierung genau auf die 
einzelnen Veranstaltungen auswirkt, steht noch nicht ganz fest. Mögliche Formate sind: verstärkter 
Einsatz von Skripten (so zB ein neues Skript für die Vorlesung UN-Kaufrecht); Einsatz von 
Präsentationen oder Dokumenten mit Tonbegleitung; Podcasts; interaktive Sitzungen über 
entsprechende Programme; etc. Unwahrscheinlich ist es, dass alle Veranstaltungen als Vollzeit-
Videoaufnahmen aufgenommen und veröffentlicht werden, aber wir werden Formate finden, die ein 
sinnvolles Arbeiten ermöglichen. 

Unsere Bitte an Sie: Diese neuen Formate werden Ihnen mehr Mit- und Vorarbeit abverlangen als die 
normale Präsenzlehre. Machen Sie mit! Wir sind zuversichtlich, dass der Lernerfolg so ein ganz 
anderer ist und Sie am Ende des Sommersemesters (mindestens) den gleichen Kenntnisstand haben 
wie nach einem „normalen“ Sommersemester. 

Kommunikation: Wir versuchen derzeit, eine einheitliche Plattform für alle Veranstaltungen aus dem 
Teilschwerpunkt IPR einzurichten, auf die Sie unabhängig von Semesterzugehörigkeit, 
Vorlesungsanmeldungen o.Ä. Zugriff haben. Dort würden wir dann zentral alle Vorlesungsmaterialien, 
Skripten etc. für Sie zur Verfügung stellen. Bis dies funktioniert, kommunizieren wir weiter über die 
Reader der einzelnen Veranstaltungen. 

Veranstaltungen im Sommersemester 2020 

• Vorlesung UN-Kaufrecht (1st), Huber: Diese wird voraussichtlich auf Grundlage des neuen 
Skripts über eine mit Ton hinterlegte Powerpoint-Präsentation abgehalten. Geplant sind dazu 
interaktive Onlinetermine für Fragen und Diskussionen (soweit technisch möglich). 

• Vorlesung IPR II (1st), Huber: Diese wird voraussichtlich auf Grundlage einer mit Ton 
hinterlegten Powerpoint-Präsentation abgehalten und eng mit dem gerade neu erschienen 
Buch „Bach/Huber, Internationales Privat- und Prozessrecht – Der Pflichtstoff“1 verzahnt. 
Geplant sind dazu interaktive Onlinetermine für Fragen und Diskussionen (soweit technisch 
möglich). 

• Übung IPR (1st), Gruber: Diese wird voraussichtlich auf Grundlage einer mit Ton und Video-
Besprechung hinterlegten Powerpoint-Präsentation abgehalten. Zusätzlich werden Ihnen 
natürlich wie bisher auch die Sachverhalte und Lösungsskizzen zu den einzelnen Fällen zur 
Verfügung gestellt. Fragen zu den Lösungen können Sie jedenfalls über das 
Diskussionsforum des „Reader“ oder auf anderen noch zu definierenden Wegen stellen.  

 

Wir hoffen, dass Sie alle gesund sind und bleiben. Bis bald! 

 

Ihr Team für den Teilschwerpunkt IPR: Peter Huber, Urs Gruber, Jennifer Antomo 

 
1 CH Beck, 2020. Dieses Buch wird aller Voraussicht nach ab Mitte April auch über die UB als ebook für Sie 
verfügbar sein (wie hoffentlich auch die anderen Standard-Lehrbücher zum IPR und IZPR sowie die 
Fallsammlungen – wir haben dies jedenfalls bei der UB beantragt). Sollte dies nicht funktionieren, können Sie es 
selbstverständlich im Buchhandel oder im Beck-Onlineshop erwerben. 
Lassen Sie sich nicht durch den Titelzusatz „Der Pflichtstoff“ irritieren. Dieser bezieht sich auf den künftigen 
Pflichtstoff (nach Inkrafttreten der neuen JAPO, das unseres Wissens derzeit nicht unmittelbar bevorsteht). Darin 
ist vieles enthalten, was derzeit Schwerpunktstoff ist. Das Buch passt also auch gut zum derzeitigen 
Schwerpunktstoff (das gilt in noch stärkerem Maße für die Vorlesung IZPR im Wintersemester). 


